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Aktuelles 2022 

 

Ein kurzer Rückblick auf die Ereignisse des 

Tennisclub Röthenbach e.V. 
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Mitgliederversammlung 

 am 31.03.2022  

Die vergangenen zwei Jahre waren vor allem durch Einschränkungen der 
Corona - Pandemie geprägt. So konnte auch die ursprünglich für 2021 ge-
plante Jahreshauptversammlung nicht stattfinden. Da in 2021 keine beson-
dere Vorkommnisse und Neuwahlen anstanden, wurde die Mitgliederver-
sammlung auf den 31.03.2022 verschoben. 
Hinsichtlich der Berichterstattung, vor allem bei den Finanzen, wurde je-
doch auf beide Jahre im Detail eingegangen; im sportlichen Bereich lag der 
Schwerpunkt bei den Ereignissen in 2021. 
 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand Karl Weber wurde zunächst 
unserem verstorbenen und geschätzten Mitglied Manfred Wolf in einer 
Schweigeminute gedacht. 

In seinem Rückblick ging Karl Weber nochmals kurz auf die Auswirkungen 
durch verschärfte Bedingungen durch Corona ein: 

       *  Saisoneröffnung erst Mitte Mai 2021 
       *  Keine Eröffnungsturniere 
       *  Medenspiele zeitlich weit nach hinten verschoben 
       *  Mehrfache Änderungen der Vorschriften und Maßnahmen 
       *  Anstehende  40 - Jahrfeier verschoben 
       *  Saisonabschluss im kleineren moderaten Rahmen 

Trotz  all der Herausforderungen blieb die Mitgliederentwicklung in den 
beiden vergangenen Jahren sehr stabil.  Kündigungen konnten durch Neu-
zugänge kompensiert werden, sodass der derzeitige Mitgliederstand bei 160 
Mitgliedern einen erfreulichen Stand erreicht hat. Im Vergleich zu den im 
Umkreis benachbarten Tennisvereinen, wo zur Zeit fallende Mitgliederzah-
len fast die Regel sind, ist die Situation  beim TCR  vor allem auch durch den 
hohen Anteil von Jugendlichen  mit fast 35 % sehr erfreulich. 
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Im Anschluss berichtete der 2. Vorstand Bernd Eidinger von den leider 
durch die Corona-Bedingungen eingeschränkten Veranstaltungen, Jugend-
camp 02. - 04.08.2021, Saisonschluss am 10.10.2021 und dem traditionellen 
Gansessen am 17.11.2021. Die präsentierten Bilder waren von einer guten 
Stimmung geprägt. 

Bei der Gelegenheit gab er bekannt, dass er sich von seiner Tätigkeit als 2. 
Vorstand und Vergnügungswart leider aus privaten Gründen zurückziehen 
muss. Sein künftiger Aufenthalt im Ausland wird ihm nur beim Besuch in 
der Heimat erlauben, beim TCR aktiv zu sein. Karl Weber bedankte sich für 
die jahrelange großartige Unterstützung und die harmonische Zusammen-
arbeit im Vorstand. 

Auch der Jugendwart Stephan Kammerer bedankte sich gleich zu Beginn 
seines Berichtes recht herzlich bei Annelen Ratka, welche die Jugendarbeit 
vor ihm hervorragend koordiniert und organisiert hatte. Ihm ist mehr und 
mehr bewusst geworden, wie viel Arbeit und Logistik hinter den Kulissen zu 
leisten ist. Die Pandemie hat dieses noch zusätzlich verschärft. Der Jugend-
anteil beträgt inzwischen etwa ein Drittel der gesamten Vereinsmitglieder. 

Die sportlichen Ergebnisse sind neben dem 2.Platz der Bambini U12 stark 
geprägt durch die Schwierigkeiten und erhöhten Anforderungen, die durch 
den Wegfall der U16-Mannschaften entstanden ist.  Die zwei U18- Mann-
schaften konnten in ihren Klassen bei diesen Bedingungen nur an Erfahrung 
für die kommenden Jahre sammeln. Die eigentlichen bisherigen U18-
Leistungsträger sind inzwischen bei den Herren 00 im Einsatz. 

Der Sportwart Marcel Klose ging in seinem Bericht kurz auf die für die 
Sommersaison 2021 gemeldeten 6 Mannschaften und für die Winter-Saison 
2021/2022 gemeldeten 3 Mannschaften ein. 
In der Sommersaison erreichten die Freizeit Herren 60 den 1. Platz, die üb-
rigen 5 Mannschaften konnten gute Mittelplätze erreichen. 
In der Hallensaison schafften es die 3 Mannschaften jeweils auf den 3. Platz 
zu kommen. Für die kommende Sommersaison 2022 sind insgesamt 8 Mann-
schaften (im Vorjahr 9) gemeldet. Für alle liegen bereits die Spielpläne vor. 
Sollte es nicht zu Corona bedingten Änderungen kommen, ist der Start be-
reits Anfang Mai. 
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In ihrem Bericht ging Sylvia Hadamek in der Funktion als Kassenwart sehr 
ausführlich auf die Finanzlage 2020 und 2021 ein. Für das Finanzamt muss 
jedes Jahr getrennt behandelt werden. Sehr erfreulich war, dass vor allem 
durch Corona bedingte Einsparungen bei den Spielgebühren und viel Eigen-
arbeit Geld eingespart werden konnte. 
Auch die Trainingsgruppe Schröder brachte mehr Geld in die Kasse. Durch 
die verstärkte Trainertätigkeit erhielten wir erhöhte Zuschüsse durch die 
Stadt Altdorf. Dies alles ermöglichte, verstärkt Sondertilgungen wahrzu-
nehmen; so konnte das BLSV-Darlehen komplett abgelöst werden. Der Ver-
ein ist inzwischen schuldenfrei. 

Die beiden Kassenprüfer Gerti Pachta und Kurt Tuschl haben die Kasse ge-
prüft und mit Sylvia Hadamek besprochen und abgeglichen. Die Prüfungen 
erfolgten vorschriftsgemäß getrennt für die Jahre 2020 und 2021.  

Gerti Pachta beantragte daraufhin die Entlastung der Vorstandschaft, wel-
cher durch Abstimmung mit den anwesenden Mitgliedern auch einstimmig 
entsprochen wurde. 

Die anschließenden Neuwahlen koordinierte Georg Vogel.  
Von den vorgeschlagenen Kandidaten wurden wie folgt gewählt: 

Karl Weber (1. Vorstand) / Alexander Stukenkemper (2. Vorstand) / Sylvia 
Hadamek (Kassenwart) / Marcel Klose (Sportwart) / Stephan Kammerer 
(Jugendwart) / Mathias Kugler (Technikwart) / Helmuth Gatti (Öffentlich-
keitsarbeit) / Marion Graupner (Schriftführer) / Gerti Pachta und Kurt 
Tuschl (Kassenprüfung). 

Die Funktion des Vergnügungswarts übernimmt kommissarisch Karl We-
ber.  

Im Anschluss bedankte sich Karl Weber für das Vertrauen der Mitglieder 
und allen Vorstandsmitgliedern und Helfern, die zu dem guten Gelingen der 
vergangenen Jahre beigetragen haben.  
Er erwähnte vor allem die angenehme engagierte Zusammenarbeit mit 
Bernd Eidinger, die kompetente unermüdliche Arbeit von Mathias Kugler 
und das Engagement von Helmuth Gatti für die BTV-Zusammenarbeit und 
dem Internetauftritt. 
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Mit einem kurzen Ausblick auf die anstehenden Ereignisse, hier vor allem 
das eventuelle Nachfeiern des 40-jhr. Vereinsjubiläum fand die Mitglieder-
versammlung ihren harmonischen Ausklang.  

 
Neue Vorstandschaft: Marion Graupner / Karl Weber / Sylvia Hadamek 

   Alexander Stukenkemper / Marcel Klose / Stephan Kammerer / Helmuth Gatti  

 

 
 Stabübergabe beim 2. Vorstand durch Bernd  

Eidinger an Alexander Stukenkemper  
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Endlich wieder Tennis ! 

Die Sommersaison ist  

eröffnet!  

Obwohl die Tennisplätze schon sehr früh vorbereitet wurden, konnte die Er-
öffnung der Tennis-Sommersaison doch erst am 30.04.2022 erfolgen. Vor 
allem die Beschaffenheit der Plätze war wetterbedingt sehr weich und ein 
Tennisspielen hinterließ zwangsläufig Spuren. Daher hatte auch unser 
Platzwart Mathias Kugler nur gemischten Gefühlen die Plätze freigegeben. 

Die Beteiligung an dem zur Saisoneröffnung traditionellen Schleifchen - 
Turnier war im Vergleich zu Jahren vor Corona etwas verhaltener; trotz-
dem konnten alle 4 Tennisplätze gleichmäßig ausgelastet werden. Bei allen 
Spielern war es eine ungewohnte Umstellung auf das Spiel im Freien festzu-
stellen. Doch manches Ungeschick wurde durch freundliche Aufmunterung 
ausgeglichen. Es fanden faire Spielbegegnungen statt. 

Bei der abschließenden Siegerehrung konnten dann Annelen Ratka, Kirstin 
Lamprecht und Mathias Kugler die Siegerpreise entgegennehmen. Das ge-
meinsame Essen wurde dieses Mal in unserem Clubhaus durchgeführt.  

Am Sonntag, den 01.05.2022 hatten die Trainer Hilde Tölzer und Luca 
Kohlhase ein Schnuppertraining für Kinder ab 4 Jahren organisiert. 

Der Zuspruch war ausgesprochen gut und fand auch bei den Kleinen ein 
großes Interesse. Beim spielerischen Umgang mit den Bällen konnten sich 
schon mögliche Talente abzeichnen. Wir sind alle der Zuversicht, dass damit 
weiterhin eine gute Jugendarbeit gewährleistet ist. 
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Teilnehmer des Schleifchen-Turniers 

 
Schnuppertennis für Kinder ab 4 Jahren 
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Tennis 2022: Wieder eine 

halbwegs normale Saison 

Im Gegensatz zum Vorjahr hatte Corona auf die Spielsaison keinen di-
rekten Einfluss mehr. Aber im Vergleich zu den Jahren vor Corona 
war alles irgendwie „verhalten“ ohne einen positiven Optimismus ge-
prägt. Über allem schwebte ein Hauch von vorsichtigem Pessimismus. 
Vor allem im Terminplan kam es durch corona-bedingte Spielerausfäl-
le nicht nur zu Spielverschiebungen sondern auch zu Mannschaftsab-
meldungen.  

Die vom dem BTV durchgeführten Strukturmaßnahmen durch die 
Schaffung der Nord- und Südliga hatte mehr oder weniger auch ihren 
Einfluss auf Spielgruppen. Die Nordliga umfasst jetzt neben Unter-, 
Mittel- und Oberfranken auch die Oberpfalz. So kam es in der Grup-
penzuteilung zu ganz neuen Spielbegegnungen.  

Die Saisoneröffnung mit unserem traditionellen Eröffnungsturnier 
konnte stattfinden. Mit dem Maibeginn starteten sofort die Spielbegeg-
nungen. Bei den Jugendmannschaften kam es zu einige Umstellungen. 
Von den im Vorjahr noch zwei Mannschaften der Junioren 18 spielten 
in dieser nur noch eine Mannschaft. Mehrere Spieler der vorjährigen 
Junioren 18 starteten jetzt bei den Herren 00 in dem zweiten Team. Ei-
ne Knaben 16 wurde nichtgemeldet. 

Wie im Vorjahr blieb es für diese Spielsaison bei 8 Mannschaften (nur 
2 im Jugendbereich und dafür 6 bei den Erwachsenen). 

Die Spielergebnisse allen Spielbegegnungen sowie die Abschlusstabellen 
sind nachstehend aufgeführt. 

Im Gesamtergebnis erreichte der TC Röthenbach: 1 x 1. Platz / 1 x 2. 
Platz / 3 x 3.Platz 
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Mit viel Spannung wurde die Gruppenzuteilung für die Bambini U12 
erwartet. Die bereits im Vorjahr gut eingespielte Mannschaft erwartete 
wieder spielstarke Mannschaften aus dem Nürnberger Umland, statt-
dessen trafen sie auf relativ schwächere Gegner aus der nahen Ober-
pfalz wie DJK Berg, SC Oberölsbach und 1.FC Deining. Nach dem 
dann auch noch der TSV Feucht seine Mannschaft zurückzog,  konnten 
unsre Jungs glatte 6:0-Siege einfahren und wurden ungefährdet Erster. 
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Bambini 

 
Junioren 18 
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Die Junioren 18 starteten im Gegensatz zum Vorjahr nur mit einem  
Team, da bereits mehrere Spieler bei den Herren 00 im Team 2 spiel-
ten.  Sie trafen in dieser relativ ausgeglichenen Gruppe auf sehr spiel-
starke Gegner. Ihre Punkte holten sie beim SV Schwaig, TV Lauf, TC 
Rückersdorf und TSV Lauf. Gegen den Tabellenführer 1.FC Röthen-
bach, TSV 1846 Nürnberg und 1.FC Hersbruck reichte es in den teil-
weise knappen Spielen nicht ganz, es reichte aber zu einem guten Mit-
telplatz. 
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Im Gegensatz zum Vorjahr waren die Damen 40 in dieser Spielsaison 
fast nicht mehr wiederzuerkennen. Sie starteten gleich mit zwei Unent-
schieden gegen die spielstarken SV Förrenbach und 1.FC Nürnberg, 
sowie mit Siegen gegen den TSV 1848 Nürnberg und den 1.TC He-
roldsberg und führte damit die Tabelle an. Jedoch im letzten Spiel ge-
gen den SV Laufamholz verpassten sie knapp ein Unentschieden; damit 
reichte es nur zu einem guten dritten Platz. 
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Damen 40 

 
Herren 00 Team 1 
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Durch Spieler der Junioren 18 verstärkt starteten die Herren 00 mit 
zwei Teams in die Spielsaison. Das Team 1, aufgestiegen vor zwei Jah-
ren in die Bezirksliga hatte es auch in der Nordliga 2 mit sehr starken 
gegnerischen Mannschaften zu tun. Sie starteten gleich mit drei deutli-
chen Niederlagen gegen den 1. FC Nürnberg, CaM Nürnberg und ASN 
Pfeil Phönix Nürnberg. Der einzige Sieg gelang gegen den TC Neunkir-
chen am Brand. Auch gegen den TC Goldbach war nichts zu machen. 
Durch eine knappe unglückliche Niederlage gegen die SpVgg Mögel-
dorf reichte es nur noch zum vorletzten Platz. 
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Das Team 2 startete in der Nordliga 5 zunächst mit 8 Mannschaften. 
Aber aus teils corona-bedingten und sonstigen Gründen hatten 2 Ver-
eine ihre Teams zurückgezogen. Die Mannschaften des FC Schwand, 
FV Wendelstein und SV Schwaig konnten alle glatt gewonnen werden. 
Gegen den Tabellenführer TSV Feucht wurde ein Unentschieden er-
reicht. Die Begegnung gegen den TC Regelbach ist noch offen. Der 
zweite Platz ist aber sicher. Für das aus Junioren 18 bestehende Team 
ein beachtenswertes Ergebnis. 
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Eine sehr unglückliche Saison hatte die Herren 60 in der Nordliga 2. 
Gegen die Mannschaften des SV Schwaig, FC Ezelsdorf, TSV Fisch-
bach,ASN Pfeil Phönix Nürnberg, TC Allersberg und den TC Rednitz-
hembach gab es leider einige Male auch sehr unglückliche Niederlagen. 
Der letzte Tabellenplatz war schließlich nicht zu vermeiden. 
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Dagegen spielten die überwiegend gleichen Herren in der Gruppe der 
Freizeit-Herren 60 wesentlich positiver. Mit klaren Siegen gegen den 
SC Obermichelbach und den TC Wachendorf, sowie ein Unentschieden 
gegen den TSV Altenfurt wurden die Niederlagen gegen den ATSV Er-
langen und ASN Pfeil Phönix Nürnberg mit einem dritten Tabellen-
platz verschmerzt. 
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Die Freizeit-Herren 70 befanden sich in der Nordliga 1 in einer sehr 
ausgeglichene Gruppe. Mit den Mannschaften des 1.FC Gunzenhausen 
und des ESV Flügelrad empfing unser Team zwei bisher weniger be-
kannte Spielgegner. Leider konnte nur ein Punkt durch ein Unent-
schieden gegen die Nürnberger gewonnen werden. Mit einem Sieg ge-
gen den FSV Schönberg und einer Niederlage gegen den 1. FC Nürn-
berg wurde ein sicherer dritter Platz erreicht. 
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Freizeit-Herren 70 mit dem 1.FC Gunzenhausen 

 

 
Freizeit-Herren 60 
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 Herren-Sommerturnier mit 

neuem Spielmodus  
Erstmals nach Corona fand wieder das früher traditionelle Herren- Som-
merturnier am 27.08.2022 statt. Bei erträglichen Temperaturen  kam ein 
neuer Spielmodus zur Anwendung. Die Mannschaften gebildet aus Zweier-
teams traten im Modus Jeder gegen Jeder an.  Sieger war, wer zuerst fünf 
Spiele gewonnen hat. Bei Tie-Break entscheidet das gewonnene Spiel. 
Die sehr ausgeglichenen Spielbegegnungen endeten mit dem Siegerpaar Loni 
Liebel/Klaus Senefelder vor Hubert Rosen/Heinz Orlowski. Im Anschluss an 
die Siegerehrung fand ein gemütliches Beisammensein statt. 
 

Herren-Sommerturnier am 27.08.2022 
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    Tennissaison-Abschluss  

          am 08.10.2022 
 

Gegen alle Wettervorhersagen war herrliches Tenniswetter. Zum Jugend-
turnier am Morgen hatten sich Jugendliche verschiedener Kategorien zum 
Spielen eingefunden. Hilde und Luca motivierten alle, sodass bei allen 
Übungen der Spaß im Vordergrund stand. Zum Abschluss gab es für alle 
neben der Siegerurkunde noch schöne Preise zu gewinnen.  

Der Nachmittag war den Erwachsenen vorbehalten. Zur Verstärkung wirk-
ten noch einige Jugendliche mit, die bereits bei Medenspielen in der Herren 
00-Mannschaft dabei waren. Sie beherrschten weitgehend das Spielgesche-
hen. Auch hier gab es für alle Teilnehmer tolle Preise. Im Anschluss an die 
Siegerehrung war dann im FVR-Clubhaus bei Marianne noch ein gemütli-
ches Zusammensein. 
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Die Martinsgans ist Tradition 
Die Senioren trafen sich am 24.11.2022 wieder zum traditionellen Gansessen 
im FVR-Clubhaus. Marianne hatte wieder eine tolle Gans zelebriert. 
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Der Wunsch im letzten Jahr, bald zur Normalität zurückzukeh-

ren, hat sich zumindest auf dem Tennisplatz weitgehend erfüllt. 

Hoffentlich können alle ein frohes Fest feiern und von den vie-

len Krankheitserregern verschont bleiben. 

Glück und Gesundheit soll Euch alle im neuen Jahr begleiten. 

  

Der Vorstand des TCR 

 

  

 


